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Kundenartikelsteuerung 
 

t3/venditTabak—Bisher war es nur möglich 

einem Kunden Kundenartikelnummern zuzu-

ordnen. Wollte man für eine Kundengruppe 

gleiche Artikel-Kundenartikelverknüpfungen 

hinterlegen, musste man dies mehrfach tun. Es 

liegt jetzt eine Erweiterung vor, mit der man 

flexibel einzelnen Kunden oder Kundengruppen 

gleiche Kundenartikelnummernverknüpfungen 

hinterlegen kann. Über diese Steuerung ist es 

jetzt möglich einer gesamten Kundengruppe 

eine bestimmte Artikelnummernverknüpfung 

zuzuordnen (zum Beispiel wenn der Kunde ger-

ne über Lekkerland-Artikelnummern bestellen 

würde). 

MDE Schnittstelle für Ready 
 

venditTabak—Neben unserem bewährten M3-

Automaten-MDE unterstützen wir ab sofort auch 

das „Ready“. Über ein einfaches Kennzeichen im 

MDE-Steuerparameterstamm wird es nahtlos in 

venditTabak integriert. Bei einem Wechsel von 

der TDB-Software auf die MDSI-venditTabak 

Software ist es somit nicht mehr nötig die MDE-

Hardware auszutauschen. 

TecBook—Techniker Plattform 
 

t3/venditTabak—MDSI entwickelt zur Zeit eine 

Techniker Hardware und Soft-

warelösung der Extraklasse für 

die speziellen Anforderungen der 

täglichen Arbeit eines Automa-

tentechnikers. Einzelheiten dazu 

folgen im nächsten „Newsletter 

spezial“. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an : MDSI Branchensoftware, Kirchstraße 4a, 26802 Moormerland. 
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Finanzbuchhaltung und Dokumentenmanagement 
 

t3/venditTabak—Neben der mit t3 und vendiTabak gebundelten SelectLine Finanzbuchhaltung ha-

ben wir mittlerweile Schnittstellen zu allen gängigen Finanzbuchhaltungen, die am Markt erhältlich 

sind. Im Dokumentenmanagement integrieren wir Docuware. 

Ready Nachfolger  -  X-Ready 
 

MDE/Trittau,Moormerland —ab Mai 2010 

wird es von der Firma Scholz Systemprogram-

mierung GmbH in Kooperation mit der MDSI 

Branchensoftware GmbH ein Nachfolgegerät 

für das aktuelle „Ready“ geben. Es wird sich 

hierbei um ein 100%ig kompatibles Redesign 

der bewährten „Ready“-Hardware handeln. An-

schaffungskosten sowie Reparaturkosten wer-

den hierdurch in Zukunft deutlich niedriger aus-

fallen. 


